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- identifizieren Hürden und Barrieren im Beratungsprozess und 

entwickeln passende Aufgabenstellungen zur Prozessvertiefung. 

- verstehen und analysieren gruppendynamische Prozesse sowie 

Phasen der Gruppen- und Teamentwicklung; erkennen und steu-

ern Dynamiken und Konflikte angemessen. 

- gestalten Workshops, Seminare und Teamprozesse zielgruppen-

orientiert und setzen systemische Methoden sowie Moderations- 

und Präsentationstechniken situationsangemessen ein. 

Modulinhalt Das Modul thematisiert die Bedeutung von Sinn, Orientierung und 

Werten im Kontext psychosozialer Beratung. Grundlage bildet ein in-

tegratives Vier-Ebenen-Modell des Menschen (Körper, Gefühle, Ge-

danken, „Seele“ bzw. physische, soziale, mentale/emotionale und 

spirituelle Dimension), das als Referenzrahmen für Wahrnehmung, 

Analyse und Intervention dient. Werteorientierung, Sinnfragen und 

unterschiedliche Menschenbilder werden systematisch in die syste-

mische Beratung integriert und methodisch bearbeitet. 

Auf dieser Basis werden zentrale, theoretisch fundierte und metho-

disch erprobte Interventionen der systemischen Beratung vermittelt: 

Visionsarbeit und Zielentwicklung, der Umgang mit persönlichen 

Hürden sowie lösungs- und ressourcenorientierte Ansätze. Die Stu-

dierenden reflektieren den Transfer in die eigene Praxis, erweitern 

ihr methodisches Repertoire und planen einfache bis komplexere In-

terventionsdesigns. Eine integrative Vertiefung fördert die selbst-

ständige Gestaltung beratungsbezogener Aufgaben, die Reflexion ei-

gener Beratungserfahrungen und die Analyse komplexer Beratungs-

verläufe anhand von Fallbeispielen. 

Darüber hinaus führt das Modul in die methodische Arbeit mit Grup-

pen und Teams ein und vermittelt die professionelle Gestaltung von 

Workshops, Seminaren und Vorträgen. Behandelt werden grundle-

gende Kommunikations- und Moderationskompetenzen, gruppendy-

namische Prozesse sowie die Übertragung und Anwendung von Me-

thoden aus Gruppen- und Teamsettings auf konkrete Beratungsthe-

men. Aspekte wie Rhetorik, Didaktik und Blended Learning werden 

integriert, um wirksame Lern- und Interventionssettings zu planen 

und durchzuführen. 

Lehrveranstaltungen SE Systemisches Coaching 6 

UE Systemisches Coaching 7 

SE Einführung in Gruppen-/Team-Settings 

Prüfungsart Modulteilprüfungen/lehrveranstaltungsorientierter Prüfungstyp 

 

Modulbezeichnung Modul 4 Methodik und Technik der Beratung III 

Modulcode M4 

Arbeitsaufwand gesamt 10 ECTS 

Learning Outcomes Die Studierenden… 
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- strukturieren Beratungs- und Entwicklungsprozesse methodisch 

fundiert, dokumentieren diese nachvollziehbar und nutzen Ver-

fahren zur Reflexion und Evaluation. 

- analysieren Fall- und Teamverläufe und entwickeln kontextbezo-

gene Interventionsstrategien; bauen ein eigenes Repertoire an 

Teaminterventionen auf. 

- reflektieren Auftritt, Kommunikation und persönlichen methodi-

schen Zugang; nutzen Selbsterfahrung und kollegiales Feedback 

zur Professionalisierung, erkennen eigene Muster, Stärken und 

Lernfelder und stärken ihre professionelle Rolle. 

- analysieren Beziehungsstrukturen systemisch und erkennen 

Kommunikations- und Konfliktmuster in Paarbeziehungen. 

- wenden spezifische Methoden der Paarberatung an und beglei-

ten Paare in Veränderungs- und Entscheidungsphasen. 

- gestalten Arbeitsvereinbarungen und Settings mit Mehrperso-

nensystemen professionell. 

- entwickeln ein eigenes systemisches Beratungskonzept und in-

tegrieren unterschiedliche methodische Zugänge kontextange-

messen. 

- reflektieren ihre beraterische Haltung, insbesondere in Bezug 

auf Nähe, Abgrenzung und Neutralität, und überprüfen ihr Vor-

gehen kontinuierlich. 

- gestalten Beratungsprozesse strukturiert, transparent und kli-

ent:innenzentriert, wenden die Grundlagen der Onlineberatung 

sicher an und kennen die Möglichkeiten und Grenzen der Nut-

zung von KI in Beratungsprozessen. 

Modulinhalt Im organisationalen Kontext liegt der Fokus auf der strukturierten 

Planung, Dokumentation, Reflexion und Evaluation psychosozialer 

Beratungsprozesse. Die Studierenden lernen in diesem Modul, sys-

temische und klientenzentrierte Techniken zielgerichtet zu kombi-

nieren, Fallarbeit praxisnah umzusetzen und Beratungsverläufe me-

thodisch fundiert zu steuern. Zentrale Modelle der Team- und Grup-

penentwicklung (Phasenmodelle, Rollenverteilungen, Reifegrade) 

werden eingeführt und auf Teamcoaching übertragen. Dazu gehören 

Interventionen zur Förderung der Teamdynamik, der Umgang mit 

Herausforderungen in Gruppenprozessen und die professionelle Be-

gleitung von Teams unter Einbezug systemischer Perspektiven. 

Des Weiteren widmet sich das Modul der professionellen Begleitung 

von Paaren in psychosozialen Beratungssituationen. Behandelt wer-

den Beziehungsdynamiken, Kommunikationsmuster in Partner-

schaften, typische Konflikt- und Veränderungsprozesse sowie deren 

Verläufe. Die Studierenden lernen systemische Modelle und metho-

dische Zugänge zur Paarberatung kennen und übertragen diese auf 

praxisnahe Fallkonstellationen. Parallel dazu werden zentrale Pha-
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sen und Prinzipien des Beratungsprozesses analysiert (Auftragsklä-

rung, Ziele, Intervention, Reflexion, Abschluss) und in ein eigenes 

systemisches Beratungskonzept integriert.  

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Integration verschiedener me-

thodischer Ansätze sowie auf Grundlagen der Onlineberatung und 

die Nutzung von KI in Beratungsprozessen. 

Lehrveranstaltungen SE Führung, Durchführung, Dokumentation, Reflexion und Evaluie-

rung 

SE Teamentwicklung, Reifegrade, Teamcoaching 

SE Paarberatung 

SE Beratungsprozess, Methodenintegration, Online-Beratung, KI-

Einsatz in der Beratung 

Prüfungsart Modulteilprüfungen/lehrveranstaltungsorientierter Prüfungstyp 

 

Modulbezeichnung Modul 5 Psychologie, Sozialphilosophie und Soziologie 

Modulcode M5 

Arbeitsaufwand gesamt 15 ECTS 

Learning Outcomes Die Studierenden… 

- verstehen zentrale Begriffe und Modelle der Allgemeinen-, Ent-

wicklungs- und Sozialpsychologie sowie Grundzüge der wichtigs-

ten psychotherapeutischen Schulen (Psychoanalyse, Verhal-

tenstherapie, Humanistische Psychologie, Systemische Famili-

entherapie) und deren historische Entwicklung. 

- nutzen psychologische Theorien zur strukturierten Erfassung 

von Beratungsanliegen und reflektieren die Rolle psychologi-

schen Wissens für die eigene Praxis im interdisziplinären Feld. 

- setzen sich mit Möglichkeiten und Grenzen psychologischer Di-

agnostik im Beratungskontext auseinander und unterscheiden 

klar zwischen psychosozialer Beratung, klinischer Psychologie 

und Psychotherapie. 

- kennen Theorien der sozialen Konstruktion von Wirklichkeit und 

zentrale Konzepte der Sozialphilosophie/Soziologie; analysieren 

Identität, Rollen- und Familienstrukturen sowie gesellschaftliche 

Einflüsse auf Werte, Normen und Beziehungsmuster. 

- entwickeln eine professionelle Haltung zu Diversität, Inklusion 

und Gender, berücksichtigen gesellschaftliche Rahmenbedin-

gungen in der Beratung und reflektieren die eigene Identität und 

Rolle in sozialen Kontexten. 

Modulinhalt Das Modul vermittelt grundlegende psychologische Konzepte und 

Modelle, die für die psychosoziale Beratung relevant sind. Behandelt 

werden wissenschaftliche Ansätze und Anwendungsfelder der Psy-

chologie sowie die Rolle psychologischen Wissens im Beratungspro-

zess. Ergänzend erhalten die Studierenden einen systematischen 


